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Kein Saisonstart im Jugend-Handball
Nachwuchs-Spielzeit passt nicht in den Kalender / Verantwortliche planen Ersatzangebote / Männer-Kreisligen sollen ab Ende Februar eine Einfachrunde spielen

Nachwuchsbereich verhindert werden.
Klaus Krass: „Es ist in der Jugend enorm
schlimm, wenn man ein ganzes Jahr ver-
passt. Da werden die Grundvoraussetzun-
gen geschaffen für einen guten Handball-
spieler. Es fehlt ohne Praxis einfach etwas,
das ist nicht unser Wille. Wenn die Ver-
eine nicht trainieren können, wie viele Ju-
gendliche gehen uns dann verloren?“

Etwas anders ist die Situation bei den
Erwachsenen. Die Männer-Kreisligen ha-
ben vor dem zweiten Lockdown zwei
Spieltage absolviert und sollen – wenn
möglich – am letzten Februar-Wochen-
ende wieder den Spielbetrieb aufnehmen.
Erklärtes Ziel ist eine Einfachrunde, fort-
gesetzt würde die Saison mit dem dritten
Spieltag der Rückrunde.

„Wenn zu diesem Zeitpunkt nicht wei-
tergespielt werden kann, müssten wir die
Saison auch bei den Erwachsenen aus Ter-
mingründen leider abbrechen“, stellt
Klaus Krass klar. In diesem – ungünstigs-
ten – Fall, sollen auch bei den Männern
Freundschaftsspiele die Phase bis zur
Spielzeit 2021/22 überbrücken.

„
Es ist in der Jugend enorm
schlimm, wenn man ein
ganzes Jahr verpasst.

Klaus Krass

Vorsitzender
Handballkreis Lenne-Sieg

Bis dahin sind virtuelle Wettbewerbe
über Videokonferenz-Plattformen eine Al-
ternative. „Da geht es um ganz einfache
Sachen, die man zuhause machen kann,
beispielsweise den Ball immer wieder ge-
gen die Wand zu werfen. Der Handball-
kreis und die Verbände, alle machen sich
Gedanken, wie diese schwierige Zeit über-
brückt werden kann“, so Krass.

Mit den diskutierten Angeboten soll ein
qualitativer und quantitativer Einbruch im

pm Siegen. Die Handballsaison 2020/21
ist für den heimischen Nachwuchs zu
Ende, bevor sie begonnen hat. Der Vor-
stand des Handballkreises Lenne-Sieg
verständigte sich am Wochenende darauf,
die Jugend-Klassen auch bei sinkenden
Corona-Fallzahlen nicht mehr in den Liga-
betrieb starten zu lassen. Die Männer-
Kreisligen, in denen bislang zwei Spieltage
absolviert wurden, sollen nach Möglichkeit
als Einfachrunde abgeschlossen werden.
Beide Beschlüsse werden auch auf Be-
zirksebene umgesetzt.

„Die Saison endet im Jugendbereich we-
sentlich früher. Im März muss alles fertig
sein, weil dann schon die Qualifikations-
spiele für die nächste Saison stattfinden
müssen. Das hätte nicht mehr hinterein-
ander gepasst“, erklärte der Kreisvorsit-
zende Klaus Krass gestern auf SZ-An-
frage. Um den eigenen Nachwuchs aber
wortwörtlich am Ball zu behalten, sollen –
sofern die Corona-Pandemie es zulässt –
immerhin Freundschaftsspiele organisiert
werden, um Spielern und Schiedsrichtern
Praxis zu ermöglichen.

Die Handball-Kreisligisten TSG Siegen (orange Trikots) und HSG Siegtal hoffen noch, die
Saison 2020/21 als Einfachrunde zu Ende bringen zu können. Archivfoto: hajo

TC Rhode gut gerüstet
für die Zukunft

sz Rhode. Nachdem der TC Rhode
noch vor dem zweiten Lockdown auf
der Jahreshauptversammlung seinen
Vorstand auf neun Mitglieder erweitern
konnte, verkündet der Vorstand nun
nach zahlreichen und intensiven Ge-
sprächen auch die Zusammenarbeit mit
zwei Tennisschulen ab dem Jahr 2021.
Bereits seit diesem Sommer arbeitet der
Verein mit der Tennis Academy Süd-
westfalen zusammen. Durch die Ten-
nishalle in Milstenau können die Mit-
glieder das ganze Jahr über spielen und
trainieren.

Aufgrund der Vielzahl von Anfragen
an Tennisunterricht sowie der vielen im
Verein geplanten Aktionen und Veran-
staltungen ist der Verein froh, dass mit
der Tennisschule Daniel Madzirov ein
weiterer hochkarätiger Tennistrainer
den Verein unterstützt. Daniel Madzi-
rov ist Sozialpädagoge und Inhaber der
B-Lizenz. In seiner Jugendzeit war Da-
niel Madzirov sehr erfolgreich – immer-
hin die Nr. 2 in Deutschlands Jugend-
rangliste hinter einem gewissen Mischa
Zverev. Gleichzeitig verzeichnete er im
Erwachsenen-Bereich auch einige Ein-
sätze in der 2. Bundesliga.

„Daniel ist froh, dass er neben sei-
nem Club in Neuenrade mit uns einen
neuen Verein gefunden hat, der etwas
näher an seinem Wohnort Kreuztal
liegt. Für uns als Verein ist die Zusam-
menarbeit mit beiden Tennisschulen
ein absoluter Glücksfall“, so der 1. Vor-
sitzende Jörn Dettmer. „Wir können
jetzt jeder Anfrage auf Tennistraining
gerecht werden und wir wollen gemein-
sam die beste Ausbildung rund um den
Tennissport in Rhode aufbauen.“

Neben den Kindern und Jugendli-
chen können natürlich auch die Er-
wachsenen (wieder) einsteigen. Wenn
Corona und das Wetter es zulassen, ist
bereits in den Osterferien ein Tennis-
camp geplant. Weitere Informationen
unter www.tc-rhode.de.

FLVW sucht
Corona-Helden

sz Siegen. Das Jahr 2020 war, ist und
wird anders sein als die Jahre zuvor.
Zum Glück zeigen sich in diesen
schwierigen Zeiten aber auch immer
wieder versteckte Talente, engagierte
Menschen und großartige Ideen, die
Hoffnung geben. Solche Menschen,
Ideen und „Corona-Hoffnungsträger“
sucht der Fußball- und Leichtathletik-
Verband Westfalen (FLVW) aktuell.

Wer hat sich im Verein in den letzten
Monaten besonders hervorgetan? Den
Verein mit innovativen Ideen durch die
schwierige Zeit geführt? Mit viel
Engagement die Mitglieder motiviert?
Die scheinbar stillstehende Zeit im Ver-
ein genutzt, um zukunftsfähig zu blei-
ben? Solche engagierten Ehrenamt-
lichen aus den 29 FLVW-Kreisen will
der Verband mit einem Sonderpreis
„Ehrenamt in der Corona-Pandemie“
auszeichnen.

In jedem FLVW-Kreis wird ein
Preisträger ausgewählt, um „Danke“ zu
sagen für seinen Einsatz – stellvertre-
tend für die vielen, engagierten Ehren-
amtlichen. Alle FLVW-Vereine haben
die Möglichkeit, ihre Vorschläge bis
zum 15. Januar digital an ihre Kreis-Eh-
renamtsbeauftragten zu senden.

„Mach Dein eigenes Rennen!“
SIEGEN Lichterlauf an der sieg-arena in den Startlöchern / bereits 250 Anmeldungen / Bürgermeister Mues trägt die Nummer 1

im Winter Treffpunkt und Trainingsstätte
für viele Siegener Sportler.

In den Abendstunden ist der Rundkurs
beleuchtet, seit 2012 wird die Laufstrecke
im Winter von Schnee und Eis geräumt –
die Kosten für den privat organisierten
Winterdienst übernimmt die „Läufer-
Initiative schnee- und eisfreie sieg-arena“.

Wie ab dem 1. Dezember auf den vier
unterschiedlichen Streckenlängen gelau-
fen werden kann, ist auf einem großforma-
tigen Plakat bei Start und Ziel an der sieg-
arena veranschaulicht. Nach dem indivi-
duellen Solo-Lauf können die Läuferinnen
und Läufer ihre selbst gestoppten Zeiten
unter www.ausdauer57.de übermitteln.
Die Leistung kann mit einer GPS-Uhr, ei-
ner Lauf-App, oder einfach mit einer
Stoppuhr dokumentiert werden.

Das Besondere bei diesem neuen Ver-
anstaltungsformat: es gibt eine ge-
schlechtsunabhängige und altersberei-
nigte Wertung. Die Punktbesten erhalten
Pokale und am 21. Dezember ist dann zum
Abschluss ein „Jagdrennen“ auf Basis der
Vorleistungen geplant.

Martin Hoffmann: „Natürlich weisen
wir darauf hin, dass die Läufe nur auf
Grundlage der aktuellen Sicherheits- und
Hygiene-Maßnahmen erfolgen dürfen.
Lauft also bitte Einzeln, nicht in Gruppen,
haltet den nötigen Abstand und nehmt auf
der Strecke Rücksicht auf andere.“ Und
noch ein Tipp: Wenn möglich die Stoßzei-
ten von 18 bis 20 Uhr und die Nachmittage
am Wochenende meiden.

meister Steffen Mues. Das Stadtoberhaupt
wird standesgemäß wieder mit der Start-
nummer 1 laufen. „Ich freue mich darüber,
dass unter den gegebenen Bedingungen
der Lauf doch noch in einer abgeänderten
Form möglich ist und jeder seinen ganz
persönlichen Wettkampf absolvieren
kann. Ich werde mir auch irgendeinen Tag
raussuchen, wahrscheinlich an einem
Vormittag. Dann laufe ich die 10 Kilometer
– der Halbmarathon ist mir etwas zu lang.“

Steffen Mues hat das Projekt der be-
leuchteten, innerstädtischen Laufstrecke
an der Siegener Eintracht von Beginn an
mit unterstützt, ist als begeisterter Läufer
auch Lampenbesitzer und seit vielen Jah-
ren beim Lichterlauf am Start.„
Ich laufe die 10 Kilometer –
der Halbmarathon ist mir

etwas zu lang.

Steffen Mues

Bürgermeister der Stadt Siegen

Die Erfolgsgeschichte der sieg-arena
begann im Herbst 2004, als sich ein Dut-
zend engagierter Läufer sowie Lauftreffs
mit der Initiative Siegbeleuchtung für eine
beleuchtete und flache Laufstrecke in der
Siegener Innenstadt stark gemacht hatten.
Nur drei Jahre später konnten gemeinsam
mit der Stadt Siegen, der Unterstützung
von Unternehmen, Sponsoren und vielen
Läuferinnen und Läufern, 46 Lampen (die
Gesamtkosten betrugen rund 30 000 Euro)
installiert werden. Seit 2007 ist der

2,2 Kilometer lange Rundkurs entlang
der Sieg, gesäumt von unterschiedli-

chen Laubbäumen, im Sommer wie

„
Die Begeisterung für
den Lichterlauf und das
Läuferprojekt an der
sieg-arena ist auch in
diesem Corona-Jahr
wieder beachtlich.

Martin Hoffmann

Organisator des Lichterlaufs

Der sieg-arena-Lichterlauf 2020 ist
nicht einfach nur ein weiterer „virtueller“
Volkslauf, sondern ein „echter“, individu-
eller Solo-Wettkampf, bei dem jeder so
lange und so schnell laufen kann, wie er
möchte. Damit die Atmosphäre einem
richtigen Wettkampf nahe kommt, laufen
alle Teilnehmer auch mit einer offiziellen
Startnummer. Nach der Anmeldung un-
tern www.anlauf-siegen.de (Meldungen
sind noch bis zum 19. Dezember möglich)
können die Startunterlagen im Absolute
Run Ausdauer-Shop Siegen in der Koblen-
zer Straße 40 abgeholt werden.

Begeistert vom neuen Format des Licht-
erlaufs 2020, bei dem diesmal aufgrund der
Corona-Sicherheitsregeln jeder für sich
sein Rennen mit dem nötigen Abstand zu

anderen Sportlern läuft, ist auch
Bürger-

Meldungen sind noch
bis zum 19. Dezember

möglich.

fst � Der sieg-arena-Lichterlauf 2020
steht in den Startlöchern. Ab dem morgi-
gen Dienstag, 1. Dezember, sind alle hei-
mischen Sportlerinnen und Sportler auf-
gerufen, an der innerstädtischen Lauf-
runde an der Siegener Eintracht ihren
ganz persönlichen Wettkampf zu bestrei-
ten. Unter dem Motto „Mach Dein eigenes
Rennen“ können alle Draußensportler 20
Tage lang auf Siegens beleuchteter und im
Winter von Schnee und Eis geräumten
Laufstrecke am Stumme-Loch-Weg ihren
individuellen Lauf über 5 oder 10 Kilo-
meter, oder über die Halbmarathon- oder
sogar Marathon-Distanz absolvieren.

„Die Begeisterung für den Lichterlauf
und das Läuferprojekt an der sieg-arena
ist auch in diesem Corona-Jahr wieder be-
achtlich. Wir haben bereits 250 Anmel-
dungen“, freute sich Organisator Martin
Hoffmann. Insgesamt rechnet er mit 400
bis 500 Teilnehmern, die mit ihrer Anmel-
dung und ihrem Startgeld (5 Euro für ei-
nen Einzelstart; 10 Euro für Mehrfach-
starts) zu den „Betriebskosten“ der Lauf-
strecke beitragen. Egal ob reine Freizeit-
läuferin, Hobbyläufer, in „Sport-Quaran-
täne“ befindliche Hallensportler oder Fuß-
baller, oder ambitionierte Leistungsläufe-
rinnen und Leistungsläufer –
alle Startgebühren gehen
wieder komplett an die
Aktion „Schnee- und
eisfreie sieg-arena“. Mit
den Überschüssen wird
wie in den Vorjahren die
Arbeit des Vereins
„Inklusive Be-
gegnung“ unter-
stützt.

Der Sieg-Arena Lichterlauf 2020 steht in den Startlö-
chern. Auf die Veranstaltung freuen sich auch (v. l.) Sie-
gens Bürgermeister Steffen Mues, der seinen eigenen Lauf
mit der Startnummer 1 absolvieren wird, Organisator
Martin Hoffmann und Daniel Bätzing vom Absolute Run

Ausdauer-Shop. Foto: Frank Steinseifer
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